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Karlsruher Tagblatt .

N ? . 3 ! 8 . Erstes Blatt . Freitag den 20 . November

Bekanntmachung .
Nr . L8305 . Das Unfallversicherungsgesetz betreffend.

Nachdem das Reichsgesetz vom 6 . Juli 1881 am 1 . Oktober l . I . in Kraft getreten ist , sind alle im 8- 1 des Gesetzes genannten Gewerbebetriebevon diesem Zeitpunkte an versicherungspflichtig und zugleich verpflichtet , ihren Betrieb beim Bezirksamte anzumeldcn .
Zur Anmeldung der verstcherungspflichtigen Betriebe haben wir wiederholt und zuletzt unter 'm 13 . Oktober l. I . im Tagblatt Nr . 283 aufgefordert .Obwohl die Zugehörigkeit dem betreffenden Betriebe zur Berufsgcnosscnschaft und die Versicherung der darin beschäftigten Arbeiter von der erfolgkenAnmeldung nicht abhängig , sondern schon kraft Gesetzes cingctreten ist , so ist doch sowohl im Interesse einer geordneten Durchführung der genossenschaft¬lichen Organisation als auch namentlich im Juteresse der Unternehmer selbst , welche wegen unterlassener Anmeldung nach 8- 104 des Gesetzes mit

Ordnungsstrafen bis zu 300 Mark belegt werden können , die baldige Nachholung aller etwa noch rückständiger Anmeldungen von großer Bedeutung .Wir wiederholen daher nochmals die Aufforderung an diejenigen versicherungspflichtigen Gewerbetreibenden , welche ihre » Betrieb nicht bereits
angemrldet haben , diese Anmeldung binnen 14 Tagen nachzuholen, damit wir nicht genöthigt werden , Strafen gegen sie zu verhängen.Wir lassen unten die Anleitung des ReichSverficherungsamtes über die Anmeldung folgen und machen zur Vermeidung von Mißverständnissenausdrücklich darauf aufmerksam , daß außer den bewnders unten genannten Betrieben zuvörderst alle diejenige » Gewerbebetriebe , in welchen dauernd
mindestens zehn Arbeiter (oder Arbeiterinnen ) mit Bearbeitung oder Verarbeitung von Gegenständen beschäftigt sind (z. B . auch die Geschäfte der Damen¬
kleidermacherinnen ) , sodann überhaupt aiimeldungspflichtig sind alle Fabriken , das ist : die zur gewerblichen Bearbeitung oder Verarbeitung vonGegenständen dienender EewerbSanlagen welche nach dem Sprachgebrauchs ( insbesondere nach der ihnen seither gegebenen Bezeichnung )oder nach der über das handwerksmäßige hinausgehenden Betriebsweise als Fabriken sich darstelle » . Solche Fabriken sind auch dann
anmeldepflichtig , wenn in denselben keine Motoren zur Anwendung kommen und auch wenn die Zahl der regelmäßig beschäftigten Ar¬beiter weniger als zehn beträgt .

Endlich sind anzumelden die übrigen unten besonders genannten Betriebe ohne Rücksicht auf die Zahl der in denselben beschäftigten Arbeiter .Die Anmeldungen sind in doppelter Ausfertigung nach dem vorgeschriebenen Formular bei uns einzureichen . Formulare sind in der Druckerei vonHerrn Friedrich Gutsch vorräthig .
Gleiche Anmeldung ist zu erstatten von den nach dem 1 . Oktober l . Js . eröffneten oder später noch eröffnet werdenden anmeldepflichtigen Betriebenalsbald nach deren Eröffnung .
Karlsruhe , den 16. November 1884 . Großh . Bezirksamt .

v. P 'reen .

Anleitung
des Reichsversicherungsamtes vom 14. Juli 1884 , betreffend die Anmeldung
der nach dem Unfallversicherungsgesetze vom 6. Juli 1884 unfallversickerungs -

pflichtigen Betriebe .
1) Die Anmeldungspflicht erstreckt sich auf alle versicherungspflichtigen

d. h . unter den 8- 4 des Unfallversicherungsgesetzcs fallenden Betriebe . Zu
diesen gehören :

a . Bergwerke , Salinen und AufbercitungSanstalten ,
b. Steinbrüche , Gräbereien ( Gruben ) , Werften und Bauhöfe ,o. Fabriken aller Art und Hüttenwerk .

Als Fabriken gelten insbesondere — auch wenn dies nach
dem Sprachgebrauch zweifelhaft sein sollte — alle Betriebe , in
welchen die Bearbeitung oder Verarbeitung von Gegenständen
gewerbsmäßig auSgesührt wird und zu diesem Zwecke minde¬
stens zehn Arbeiter regelmäßig beschäftigt werden .

Hiernach muß z . B . ein Bäcker , welcher in seinem Bäcke¬
reibetriebe mindestens zehn Arbeiter regelmäßig beschäftigt , die¬
sen Betrieb amncldcn ;

ä . alle Betriebe , in welchen Dampfkessel oder durch elementare
Kraft (Wind , Wasser , Dampf , Gas , heiße Luft rc.) bewegte
Triebwerke zur Verwendung kommen.

Hiernach muß z . B . ein Schneider , welcher mit einem
Gasmotor und einem Lehrling arbeitet , seinen Betrieb an¬
melden ;

6. Betriebe , in welchen Explosivstoffe oder explodirende Gegenstände
gewerbsmäßig erzeugt werden ;

k. jeder Gewerbebetrieb , welcher sich auf eine der nachstehend
bezeichneten Arbeiten : Maurer -, Zimmer -, Dachdecker- , Stein¬
hauer - , Brunnen - oder Schornstcinfegerarbeiten und auf die
Ausführung von Tüncher - , Verputzer - (Weißbinder -) , Gypser -,
Stuccatur - , Maler - , (Anstreicher -) , Glaser - , Klempner - und
Lackirer-Arbeitcn bei Bauten sowie auf die Anbringung , Ab¬
nahme , Verlegung und Reparatur von Blitzableitern erstreckt.

. 2) Nicht versicherungspHichtig und daher auch nicht anzumelden sindBetriebe aller Art , in welchen der Unternehmer allein und ohne Gehülfen ,Lehrlinge oder sonstige Arbeiter thätig ist.
Sodann fallen nicht unter das Gesetz :

» . die Land - und Forstwirthschaft einschließlich der Gärtnerei , des
Obst - und Weinbaues , die Viehzucht und Fischerei .

Die Benutzung einer feststehenden oder transportablen
Kraftmaschine (Lokomobile rc .) zu landwirthschaftlichen Arbeiten ,
z. B . zum Pflügen , Mähen , Dreschen , zur Bedienung einer

Entwässerungsanlage macht den landwirthschaftlichen Betrieb
nicht versicherungSvflichtig -

Land - und forstwirthschaftltche Nebenbctriebe , d. h . ge¬
werbliche Anlagen zur Verarbeitung der in der Land - und
Forstwirtschaft gewonnenen rohen Naturprodukte , wie Brenne¬
reien , Ziegeleien , Stärkefabriken rc. , sind nur dann anzumelden ,wenn sie unter den 8- 1 Abs. 1 oder 4 des Gesetzes fallen ,insbesondere also , wenn sie nach der Art und dem Umfang des
Betriebes als Fabriken anzusehen sind . Hiernach sind die Bren¬
nereien auf großen Gutem als Fabriken zur Anmeldung zu
bringen , nicht dagegen die als landwirthschaftliche Nebengewerbe
vorkommenden kleinen Haus - Brennereien und - Brauereien ,welche den sogenannten Haustrunk bereiten oder nur in ganz
geringem Umfange betrieben werden .

Getreide - , Oel - und Walkmühlen , welche, zu einem Gute
gehörig , in der Hauptsache geg en Entgelt für Dritte
arbeiten und daneben den Bedarf des Gutsbesitzers und seiner
Leute mitdecken, sind anzumelden .

Nichtversicherungspflichtig ist ferner :
b . das Handwerk , soweit nicht die unter 1e bis k bezeichneten

Merkmale für den Betrieb zutreffen . Außerdem ist zu beachte»,daß handwerksmäßige Betriebsanlagen , welche wesentliche Be -
standtheile eines der unter 1 bezeichneten Betriebe sind , z . B .
eine Schlosserei in einer Baumwollspinnerei , mit dem Haupt¬
betriebe versicherungSpslichtig sind.

Endlich :
o. sind nicht versicherungspflichtig das Handels - und Transport¬

gewerbe , sowie die Gast - und Schankwirthschast . Eisenbahn -
und SchifffahrtSbetricbe jedoch, welche wesentliche Bestandtheile
eines der unter 1 bezeichneten Betriebe sind , z. B . ein Eisen¬
bahnbetrieb auf einem Hüttenwerke , fallen mit dem Hauptbe¬
trieb unter das Unfallversicherungsgesetz .

3) Nach Ziffer 16 werden Betriebe , in welchen Dampfkessel oder
durch elementare Kraft bewegte Motoren zur Verwendung kommen , als
versicherungspflichtig angesehen . Gleichwohl bleiben solche Betriebe von der
Versicherungspflicht befreit , wenn die Motoren nur vorübergehend
und ohne daß sie zur Betriebsanlage gehören , benutzt werden ,— vorausgesetzt , daß solche Betriebe nicht ohnehin nach den übrigen Be¬
stimmungen der Hiffer 1 versicherungSpslichtig sind .

Die vorübergehende Benutzung eines znr Betriebsanlage ge¬
hörenden , durch elementare Kraft betriebenen Motors , z . B . die vorüber¬
gehende Benutzung einer zur Betriebsanlage gehörenden Turbine zur Winters¬
zeitmacht den Betrieb versicherungspflichtig . Ebenso begründet die dauernde
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Benutzung eines nicht zur Betriebsanlage gehörenden Motors , z. B . einer
Lokomobile oder einer gemieteten , auS einem 'Nachbarhause herrührendcn
stationären Kraft die Verstcherungspflicht des Betriebes .

4) Als «Aufbereitungsanstalten " sind anzumelden : gewerb¬liche Anlagen zur mechanischen Reinigung bergmännisch gewonnener Erze ,als «Steinbrüche " : solche Anlagen , in denen die Gewinnung von
Steinen gewerbsmäßig und nach technischen Regeln über oderunter der Erde erfolgt ,

als „Gräberei en (Gruben ) " : die auf die Gewinnung der in den
sogmannten oberflächlichen Lagerstätten vorkommenden Mineralien (Mergel ,Kies , Sand , Thon , Lehm re.) gerichteten Anlagen , in denen ein gewerbs¬
mäßiger und nach technischen Regeln ausgeführter Betrieb statt¬
findet . Die Ausbeutung eines eigenen Mergel - oder Torflagers zum Ge¬
brauch auf dem eigenen Acker oder in der eigenen Haushaltung , sowie der
nicht nach technischen Regeln erfolgende übliche Torfstich bäuerlicher Besitzer,auch wenn der Torf verkauft wird , fallt nicht unter das Gesetz . — Nachtechnischen Regeln gewerbsmäßig betriebene Bernstein -, Torf - , Kies - rc.Baggereien find als Gräbereien (Gruben ) anzumclden .

Als «Bauhöfe " sind anzumeiden : die auf eine gewisse Dauer be¬
rechneten Anlagen für Bauarbeitcn (z . B . für Vorrichtungen von Zimme¬
rungen rc.).

5) Wer die Kraft seines stationären Motors an verschiedene Gcwerb -
treibende vermiethet , muß , auch wenn er selbst die Kraft nicht benutzt, diesenGewerbetrieb mit Beziehung auf seinen Maschinenwärter , Heizer rc. anmel -dcn . DeSgleich sind die einzelnen Unternehmer der von diesem Motor be¬
wegten Betriebe für ihre Unternehmungen anmcldungspflichtig . (Vergl .
Ziffer 3 Schlußsatz ) .

6) Die gewerbsmäßigen Betriebe der Maurer , Zimmerer , Dachdecker,Steinhauer , Brunnemnacker und Schornsteinfeger sind anzumelden , wennin denselben auch nur ein Lehrling beschäftigt wird , einerlei ob eS sich umNeubauten rc. oder Reparaturen rc. handelt .
Personen , welche nicht gewerbsmäßig Maurer - rc. Arbeiten ausführen ,unterliegen der Anmeldungspflicht nicht , wenn sie einen Bau durch direkt

angenommene Arbeiter im Regiebetriebe ausführen lassen.
Andererseits brauchen die Unternehmer das Bauhandwerk nicht per¬sönlich erlernt zu haben oder selbst auszuüben , um wegen ihrer Maurer - ,Zimmer - , Dachdeckergesellen anmeldungspflichtig zu sein. Zur Begründungder Anmeldungspflicht genügt es, daß der betreffende Arbeitgeber gewerbs¬mäßig Maurer - rc . Arbeiten ausführen läßt .
Nur die Zahl der im Maurer -, Zimmer -, Dachdecker-, Steinhauer - ,Brunnenmacher - , Schornsteinfeger - Gewerbe durchschnittlich beschäftigtenArbeiter ist anzumelden . Die Zahl der von dem Bauunternehmer etwa

mitbeschäftigten Tischler , Glaser , Anstreicher rc. ist nicht anzumelden , es seidenn , daß die Tischlerei rc . von ihm fabrikmäßig (oben Ziffer 1 o, 6) be¬trieben wird und deßhalb für sich versicherungspflichtig ist.
Erdarbeiter für Wege - , Kanal -, Eisenbahn - rc . Bauten sind nicht an¬

zumelden .
7) Bei der Anmeldung ist der Gegenstand des Betriebes genau zubezeichnen. ES genügt z. B . nicht , den Betrieb als Spinnerei , Weberei ,Mühle anzumelden , sondern es muß aus der Angabe hervorgehen , was ge¬sponnen , gewebt oder auf der Mühle verarbeitet wird .

Umfaßt ein Betrieb wesentliche Bestandtheile verschiedenartiger Indu¬striezweige , z . B . Baumwoll -Spinnerei , -Weberei und - Färberei , so sinddiese Bestandtheile bei der Anmeldung sämmtlich anzugeben , und gleichzeitigist derjenige Bestandtheil hervorzuheben , welcher als der Hauptbetrieb an¬
zusehen ist .

8) In der Anmeldung ist ferner die Art des Betriebes genau zubezeichnen, insbesondere ob derselbe lediglich ein Handbetrieb ist oder unter
Benutzung elementarer Kräfte (Wind , Wasser , Dampf , Gas , heiße Luft rc.)erfolgt .

9) Zur Anmeldung verpflichtet ist der Unternehmer des Betriebesoder sein gesetzlicher Vertreter . Als Unternehmer gilt derjenige , für dessenRechnung der Bricb erfolgt , demnach bei verpachteten Betrieben der Pächter ,bei Betrieben , welche im Nießbrauch besessen werden , den Nießbraucher .

Für die AnmeldungSpflicht ist es einflußlos , ob der Betrieb im Be¬
sitze von physischen oder juristischen Personen , deS Reich « , eines Bundes¬staats , eines Kommrmalverbandes oder einer Privatperson ist.1V) Die Zahl aller in dem Betriebe durchschnittlich beschäftigtenvcrsicherungspflichtigen Personen muß in der Anmeldung angegeben sein,einerlei ob dieselben Inländer oder Ausländer , männlichen oder weibliche»Geschlechtes , ob sie erwachsene Arbeiter , junge Leute oder Kinder , Lehrlingemit oder ohne Lohn sind , ob sie dauernd oder vorübergehend beschäftigtwerden . Beamte mit mehr als 2000 ^ Jahresverdienst sind nicht mit -
zuzählen .

11) Bei Betrieben , welche regelmäßig nur eine bestimmte Zelt desJahres arbeiten (Zuckerfabriken , Brauereien , Baubetriebe rc ) , ist die anzu -mcldende («durchschnittliche") Arbeitcrzahl diejenige , welche sich für dir Zeitdes regelmäßigen vollcn»BetricbeS , also bei Maurern « ährend de» Som¬mers ergibt .
12) Als «in dem Betriebe beschäftigt" sind Diejenigen anzumelden ,welche in dem Betriebsdienste stehen und Arbeiten , die zu dem Betriebeder Fabrik rc . gehören , zu verrichten haben , ohne Rücksicht darauf , ob die

Verrichtung innerhalb oder außerhalb der BetricbSanlage (der Fabrik -
Höfe rc.) erfolgt .

13) Selbstständige Gewerbetreibende , welcher in eigener Betriebs -
stättc im Aufträge oder für Rechnung anderer Gewerbtrelbenden mit der
Herstellung oder Bearbeitung gewerblicher Erzeugnisse ( d. h. in der Haus¬industrie ) beschäftigt werden , sind bei der Anmeldung nicht mitzuzählrn .Ein Kaufmann (Fabrikant ) , welcher IlX) HauSweber beschäftigt, hat deßhalballein noch keinen verstcherungSPflichtigcn Betrieb .

Sollte dagegen ein HauSweber an seinem mittelst elementarer Kraftbetriebenen Webstuhl einen Arbeiter beschäftigen , so müßte - er HauSweber(nicht der Fabrikant , für den er arbeitet ) diesen Betrieb gemäß Ziffer 1 äanmelden .
14) Für die Anmeldung wird die Benutzung des nachstehendenFormulars empfohlen .
15) Ist ein Unternehmer zweifelhaft , ob er seine« Betrieb anzumeldeahabe oder nicht , so wird derselbe gut thun , die Anmeldefrist nicht unbenutztverstreichen zu lassen, wenn er sicher sein will , den aus der Nichtamneldungeines versicherungspflichtigen Betriebes sich êrgebenden Nachthcilen zu ent¬gehen. Hierbei bleibt ihm unbenommen , in dem Formular « , Spalte„Bemerkungen " , die Gründe anzugrben , au - denen er dir Anmeldungspflichtbezweifelt .
16) Schließlich werden dir betheiligten Betriebsunternehmer nochbesonders darauf aufmerksam gemacht , daß , wenn sie die vorgeschriebeneAnmeldung nicht bi« zum 1. September 1884 erstatten , sie hierzu durchGeldstrafen im Betrage bis zu einhundert Mark angehalten werden können .

Formular für die Anmeldung .Staat . Kreis (Amt ) .Regierungsbezirk . Gemeinde - (Guts -) Bezirk . . .
Anmeldung

auf Grund deS 11 deS Unfallversicherung - gesetzes.

Name
deS

Unternehmers
( Firma .)

Gegenstand
des

Betriebes *),

Art
de-

Betriebe » **).

Zahl
der

durchschnittlich
beschäftigten

Versicherungs-
Pflichtigen
Personen .

Be¬

merkungen .

. . den . 1881.
(Unterschrift de« zur Anmeldung Verpflichteten .)*) Z . B . Baumwoll - Spinnerei , -Weberei , -Färberei , -Appretur ,Holzsägemühle , Getreidemühle , Oelmühle .

Bei mehreren Betriebszweigen ist der Hauptbetrieb zu unterstreichen .**) Z > B . Handbetrieb , Betrieb mit Dampf - , Wind - , Wasserkraft ,Gasmotor rc.

Bekanntmachung.Nr. 37470 . Bitte des A. Kilber dahier um Erlaubniß zum Betrieb einer Kleinviehschlächterei im Hause*
Adlsrftraße Nr. 39 betreffend.

Herr Holz- und Kohlenhändler Anton Kilber beabsichtigt , in dem Haus Adlcrstraße Nr . 39 eine Kleinviehschlächterei einzurichten . Indem wirdies zur öffentlichen Kenntniß bringen , bemerken wir , daß die Pläne während 14 Tagen auf dem Nathhaus dahier zu Jedermanns Einsicht aufliegen .Etwaige Einsprachen sind schriftlich oder mündlich bei dem Stadtrath dahier oder bei der Unterzeichneten Stelle binnen oben genannter Frist vomAblaufe des Tages an anzubringen , an welchem gegenwärtige Nummer des Tagblattes ausgegcbcn wird , widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichenTiteln beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .
Karlsruhe , den 10. November 1885 . - Großh . Bezirksamt .

Habermehl .
Vorstehende Bekanntmachung wird hiemit in ortsüblicher Weise bekannt gegeben .Karlsruhe , den 16 , November 1885 . Der Stadtrat .

Schnctzler .
Schumacher .
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Bekanntmachung .
Rr . 25928 . Auf Antrag der Senator vr . Schläger Ehefrau , Helena geb . Haase in Hannover , wurde die 4o/„ige bad . Prämienobligationvom Jahr 1867 Serie 1449 Nr . 72444 über 300 M . durch Ausschlußurteil Großh . Amtsgerichts hier vom 13 . d . Mts . für kraftlos erklärt .

Karlsruhe , 18 November 1885 . Gerichtsfchreiberei des Großh . Amtsgerichts .
Braun .

Bekanntmachung .
Auf Grund des Art . S des Gesetzes vom 20 . Februar 1868 , die Anlage der OrtSstraßen und die Feststellung der Baufluchten , sowie das Bauen

längs der Landstraßen und Eisenbahnen betr . , bezw . auf Grund des 8 . 1 deS Gesetzes vom 3 . März 1880 , die Ergänzung und Abänderung obigen Ge¬
setzes betr . , wurde gemäß 8- 2 ff. der Verordnung vom 22 . Januar 1876 , die Anlage der Ortsstraßen und die Feststellung der Baufluchten betr . , für
Karlsruhe mit Zustimmung des Bürgerausschusses ein Ortsstatut erlassen , das nachfolgend gemäß 8 - 5 der letzterwähnten Verordnung bekannt ge¬
geben wird !

Ortsstatut
über den Ersatz von Straßenherstellungskosten .Die Herstellung der

1 . Straße von der Gaswerksfiliale zur Durlacher Landstraße und Wolfartsweiererstraße ,
2 . Südeudstraße ,
3 . Straße nördlich ' der Kurvenbahn ,
4 . Kurvenstraße ( südlich der Bahn ) ,
5 . Straße zwischen Garten - und Lessingstraße ,
6 . Gartenstraßc , westlich der Kurvenstraße ,
7 . Lcsfingstraße , südlich der Kriegstraße ,
8 . Schillerstraße . südlich der Göthestraße .
S. Göthestraße , westlich der Schillerstraße ,

10 . Straße längs der Westseite der Beiertheimer Allee ,
geschieht durch die Stadt . Für die hiebei der Stadtkasse erwachsenden Kosten ist von den Angrenzern nach Maßgabe des Ortsstatnts vom 31 . Oktober1883 , betreffend den Ersatz von Straßenherstellungskosten , Vergütung zu leisten .

Der nach 8- 2 besagten OrtSstatuteS auf ein Grundstück entfallende Betrag ist , wenn dasselbe erst nach Erlassung deS gegenwärtigen Ortsstatntsbebaut wird , ganz , wenn eS schon vorher bebaut war , zu Vs an die Stadtkasse zu ersetzen.
Wenn das zur Straßenanlage verwendete Gelände für diesen Zweck nicht erworben zu werden brauchte , sondem schon vorher der Stadt gehörte ,so wird im Sinne deS 8- 2 Abs . 1 deS Ortsstatnts vom 31 . Oktober 1883 bei der Berechnung der Kostenbeiträge statt der ErwerbSkostcn der Wert zuGrunde gelegt , welchen das Gelände zur Zeit der Inangriffnahme des Straßenbaues hatte .

Karlsruhe , den 14 . November 1885 . Der Stadtrat .
Schnetzler . Schumacher .

Bekanntmachung .
Auf Grund des Art . 12 des Gesetzes vom 20 . Februar 1863 , die Anlagen der Ortsstraßen und die Feststellung der Baufluchten sowie das Bauenlängs der Landstraßen und Eisenbahnm betr ., bezw . auf Grund deS 8 - 2 des Gesetzes vom 3 . März 1830 , die Ergänzung und Abänderung obigen Ge¬setzes betr ., wurde gemäß Z. 2 ff . der Verordnung vom 22 . Januar 1876 , die Anlage der OrtSstraßen und die Feststellung der Baufluchten betr . , fürKarlsruhe mit Zustimmung des BürgerauSschusses ein Ortsstatut erlassen , das nachfolgend gemäß 8 . 5 der letzterwähnten Verordnung bekannt gegeben wird :

Ortsstatut
über den Ersatz von Kanalkosten .

Die Eigenthümer an
1 . der Straße von der Gaswerksfiliale zur Durlacher Landstraße und zur Wolfartsweiererstraße ,2 . „ Landgrabenstraße ( zwischen dem früher » Durlacherthor und der Kriegstraße ) ,8 . » Südeudstraße ,
4 . » Straße nördlich der Kurvenbahn ,
5 . , Kurvenstrahe ( südlich der Bahn ) ,
8 . » Straße zwischen Garten - nnd Lessingstraße ,
7 . » Gartenstraße westlich der Kurvrnstraße ,
8 . » Lesstngstraße südlich der Soflenstraße ,
8 . ,, Schillerstraße - südlich der Göthestraße ,

10 . » Göthestraße westlich der Schillerstraße ,
11 . ,, Friedhofstraße ( Straße zum neuen Friedhof ) ,
12 . ,, Durlachcr Landstraße ( ausschließlich der südlichen Seite zwischen GotteSauerstraße und Wolfartsweier eistcaße ) ,13 . „ Kriegstraße östlich der Ostendstraße , -
14 . » Wasserwerkstraße ,
15 . „ Rüppurrerstraße südlich der V . Allee ,
16 . » Ettlingerstraße südlich der V . Allee ,

nach Verkündigung diese « Ortsstatut « ( 8 - 5 der Verordnung vom 22 . Januar 1876 ) zur Errichtung kommenden Häuser haben nach Maßgabe der Bestim¬mungen de » Ortsstatnts über de » Ersatz von Kanalherstellungskosten vom 2l . März 1883 einen teilweise, , Ersatz der auf ihre Grundstücke entfallendenKosten der Kanalisation der Stadt zu leisten .
Karlsruhe , den 14 . November 1885 . Der Stadtrat .

_ Schnetzler .
_ Schumacher .

Bekanntmachung .
Am 1 . Dezember d. I . soll dahier eine Volkszählung vorgenommen werden . Die Zählungslisten sind in der Zeit vom 28 . — L0. November inden Haushaltungeu umzutragen und , nachdem sie ausgefüllt find , am 1. Dezember Nachmittags wieder abzuhvlen , auf die Richtigkeit der Ausfüllung zucontrvlirrn und hierher abzulicfern .
Zur Vornahme des obigen Geschäfts bedürfm wir etwa 250 Zähler , welche entsprechendes Honorar erhalten werden .Wir ersuche» Diejenigen , welche sich dem Geschäfte unterziehen wollen , sich noch im Verlauf dieser Woche , zu den üblichen Geschäfts stunden , aufunserem Secretariate . Rathaus ebener Erde , Zimmer Nr . 26 — Eingang von der Hebelstraße — gefälligst auzumelden . Stur solche Personen könnenberücksichtigt werden , die im Schreibfach durchaus gewandt sind .

Karlsruhe , den 17 . November 1885 . Dl - VolkszählungS - Commission .
Schnetzler .

L2.
Schumacher .



Abfuhr von Straßenschotier.2 2. Die Großh. Wasser - und Straßenbau In -svekti-'n Karlsruhe vergibt im LubmissionSwegeSamstag den 2l November d. I . . Vormit¬tags Iv Uhr, die Absuhr des in den Jahren 1886und 1887 auf den Eisenbahnstationen Karlsruheund Ettlingen anlangenden Porpbyrschottcrs aufdie Materialplatze der Staatsstraßen und zwar :
1. Absudr von Station Mühlburger Thormittelst Handkarren auf den großen Lager¬platz ca . 94 Eisenbahnwagen jährlich,2. Ae fuhr vom großen Lagerplatz am Mühl¬

burger Thor zur Einlagezeit auf die Resi¬
denzstraßen Nr. 17 mittelst Pferdefuhrwerkca. 400 oiim jährlich ,3. Absudr von Station Mühlburger Thormittelst Pferdefuhrwerkauf die Straße Nr . 19Karlsruhe Leopolds Hafen Xw 0 -st 736 — 3
ca . 30 Eisenbahnwagen jährlich ,4. Abfubr von der Station Karlsruhe Hanpt -
bahuhof mittelst Pferdefuhrwerk auf die
Straße Nr . 18 Karlsruhe - Ettlingen Xm0—2 -s- 147 ca . 43 Eisenbahnwagen jährlich,5. Abfuhr von der Station Ettlingen mittelst
Pferdefuhrwerk auf die Slraßc Nr . 20 Ett¬
lingen- Pforzheim Xu» 0—3 -n 547 ca . 48 Ei¬
senbahnwagen jährlich ,auf die Straße Air . 136 Ettlingen - HerrenalbXm 0- 8 -j- 170 ca. 67 Eisenbahnwagenjährlich.

auf die Straße Nr. 147 Ettlingen Bahnhof Xm0— 1 154 ca. 16 Eisenbahnwagen jährlich.Mit obiger Aufschrift versehene Angebote sindverschlossen und portofrei der Inspektion (BureauWestendstraße 64) einzusenden , wo bis zum ge¬nannten Termin die Vertragsbedingungeneingesehenwerden können .

Fahrniß-Versteigerung.2.2. Freitag Veu 20. November d. I .» Nach¬mittags 2 Udr beginnend , werden im AuftragAähringerstraße 29 gegen Baarzahiung verstei¬gert : 1 großer zweithürigcr Kasten mit Abtveilun¬
gen , 1 Kommode , 4 Strobstühle , 2 Kinderbettftcl-len mit Matratzen . 1 großer Badezubcr , 3 kleineWeinfäßchen, 2 kleine Regulatoren , eine ParlhiePelzwaaren , eine Parthie Stoffdandschuhe für Her¬ren , 150 Stück Frauen - und Mädcbenbemden, 60Piqus -Bettjacken (neu) , Leintücher , Läuferstoffrestc ,Bett - und Sophavorlagen , 3 Deckbetten , Psulbenund Kopfkissen, sowie eine Parthie Kinderschuhe .Liebhaber sind frcundlichst eingeladen.S . Hischmauu , Auktions -Geschäft.

Wohnungen zu vermiethen.3.2. Kaiserstraße 36 ist eine Wohnung , be¬
stehend in 4 Zimmern, Mansarde und Keller, auf'sNeueste eingerichtet , sogleich beziehbar zu ver-miethen. Näheres im Spezerei -Geschäft .3.1. Kaiserstratze 69 sosoit Heziehbar eine
Wohnung von 4 — 6 Zimmern nebst allem Zu¬gehör; Zimmereintheilung nach Belieben.— Kaiser st raße 161 ist eine Wohnungvon 3 Zimmern . Alkov und allem Zugehör sofortoder auf 23 . Januar zu vermieihen . Das Nähereim 3. Stock daselbst.

— K r e u » st r a ß e 22 ist sogleich oder späterdie Eckwohnung im 2. Stock , bestehend aus 4
Zimmer » , Alkoven, Küche mit Wasserleitungund Zugrhör , zu vermiethen. Näheres i» derWohnung selbst.*2.2. Kriegstraße 95 ist in schöner , freierLage der 2. Stock von 4 Zimmern, Alkov , Kücheund Zugehör sofort oder später beziehbar an ruhigeLeute zu vermieihen . Näheres parterre.— Lessin gstraße 44 ( Ecke der Sophienstraße)ist eine Wohnung im 2. Stock , bestehend in 3 großenZimmern , 1 Mansardenzimmer, Küche , Keller rc .,per sofort oder später zu vermieihen . Zu erfragendaselbst oder Amalienstraße24, bei Herrn Maurer¬meister Hörner .*3.1 . Steinstraße 29 ist im 2. Stock eine
Wohnung , für einen Offizier Passend, von 3 Zimmern nebst Stallung für 3 Pferde und Diener¬
zimmer sofort zu vermieihen .— Wilhelmstraße 44 ist im 2. Stock eine
freundliche , gesunde Wohnung von 4—5 geräumigenZimmern , Küche, Keller , Mansarde, Schwarzwasch¬kammer und Antbeil an der Waschküche zu ver-
mtcthen. Die Wohnung ist neu hergerichtet undkann nach Wunsch bezogen werden . Näheres zuerfragen im Laden .*3.2. Zirkel 7 ist der 2. Stock , bestehend ausS Zimmern , Alkov , Küche und Zugehör , zu ver-miethen.^

5 .4 . Ettlingersteaße 17 ist der 3 . Stock zuvermieihen. Näheres in der Musikalienhand¬lung von L. Fr . Schuster , Lammstraßr 2 .
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Belfovtstraße S
ist eine sehr schöne Herrschaftswohnung ( Bel -Eta,e ) mit Balkon , bestehend auS 8 Zim¬mern, Badezimmer und 2 heizbaren Mansar¬den, mit oder ohne Stallungen sofort oder zumLuarral zu vermiethen . 5 .4.
32 . Karlstraße 3V
ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche undKeller (mit Wasserleitung) sogleich zu vermieihen.^ ^In msinsm 8uuss

Ls .is6rs1r»sso L5S,Xelcs stsr Houslusstrusss ,ist xsr 23 . ^pril 1886 äis Ool - XtaZs ruvsruüststsu .
53 « tt » Hüttner .

Laden -Gesuch .3 .3 . Ein Laden in günstiger Lage wird sofort zumierben gesucht - Offerten unter O . 100 befördertdas Kon tor des Tagblattes .
Ein kleiner Laden ,welcher sich auch als Kontor eignet , ist sogleich

zu vermiei hen : Waldstraße 37. ö.2.
Laden zu vermiethen .* Ein kleiner Laden mit 2 Zimmern , Küche undZugehör ist sogleich oder später zu vermiethen .Zu erfragen Herrenstraßc 15 im 2. Stock.
Wohnungs -Gesuch .3.3. Eine Familie sucht eine möblirte Wohnungvon 5 —7 Zimmern mit jjugchör für einige Win¬termonate vom Januar an. Näheres im Kontordes Taqblattes .

Laden - mit Wohnungs - Gesuch .3.1 . In dem Stadttheil vor dem Mühlbur -geethor wird auf den 23. April k I . zumBetriebe eines Spezereigeschäftes ein Ladenmit Wohnung zu mtrtheu gesucht. Anervie -tu» eu wollen unter mit 2 . 2 . bczeichneterBriefdecke im Kontor des TagblatteS abge¬geben werden.

^rmmer zu vermiethen*2 2. In angenebmer Lage , in der Nähe der
Jnfanieriekaserne , sind zwei hübsch möblirte Par -terrezimmer einzeln oder zusammen zu vermiethen.Zu erfragen im Kontor des TagblatteS.

*22 . Ein freundliches , möblirtes Zimmer ist zuvermieihen : Zirkel 5 , 2 Treppen hoch .
2 .2. Ein freundlich möblirteS Zimmer istsogleich an einen Herrn zu vermiethen ; Aka-

demiestraße IS im Vorderhaus im 3. Stocklinks .
2.2. Marienstraße 7 ist im 4. Stock ein heizbares,möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . _— In nachher Nähe der Kaiterstraße ,Zährinqerstraße 41 , eine Treppe hoch , sindzwei schön möblirte Zimmer ( Wohn - und

Schlafzimmer ) , beide mit Balkon , auf I » De¬
zember oder später zu vermiethen . AufVerlangen mit Dienerzimmer .

Westendstraße 12 sind ein gut möblirtes Parterre¬zimmer und 2 gut möblirte Mansardenzimmcr so¬gleich oder später an Herren zu vermiethen . —
3.1 . Kaisersträße 69 sind möblirte oder unmöb-lirte Zimmer sofort oder auf 1 . Dezember zu vcr -

miethen .
* Akademiestraße 46 ist ein einfach möblirtes

Zimmer sogleich zu verm iethen ._
Kneip lokal .* Ein Knciplokal mit zwei besonderen Eingängenist zu vermiethen : Querstraße 25.

Ein schönes , großes Bereinslokal
mit Piano ist an eine größere Gesellschaft abzu-
gcben : Douglasstraße 32 , zum Falken._

*

Zimmer - Gesuch .* Ein besserer Arbeiter sucht per 1. Dezemberein gut möblirtes, - beizbares und billigeres Man -sarderuimmer im Bahnhosstadithcil zu mielhen .Gefl. Adressen bittet man im Kontor des TagblatteS
abzugeben ._

DLenst -ArrltMge
Ein anständiges Mädchen , welches sich willigallen häuslichen Arbeiten unterzieht, auch Liebe zuKindern hat , wird für sofort gesucht. NäheresZirkel 9.

Ein tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeug¬nissen wird auf 1. Dezember gesucht : Schirmer¬straße 10.

v . Lek. 4.3 . Kammerjungfern , Bon¬
nen , Haushälterinnen , Köchin¬nen , Zimmer - , Haus - , Küchen- und Kinder¬mädchen . Büffetjungfern , Beschließerinnen u.Erzieherinnen rc . finden sofort u . auf's ZielStellen hier u. auswärts durch Urb. Schmitt ,Haupt-Central-Bürcau , Blumenstraße 4.

BLenA-WesssrSre.43 . Ein Mädchen , welches kochen kann undalle Hausarbeiten willig besorgt sowie Liebe zuKindern hat , und ein gutes Zimmermädchensuchen Stellen entweder sofort oder auf Weih¬nachten. Näheres durch Urban Schmitt » Haupt-CentrabBüreau , Blumenstraße 4._
Kapital Wefuckl

2.2. Ich suche auf ein neueibautes HauS einKapital von 20000 ^ auf I . Hypotheke und einsolches von 8000 ^ aus II . Hypotheke sofort aufzu -nedmen . Näheres durch B . Schabinger , Akade-
miestraße 57.

Gteüen -Anträge .
3 .3. Eine Jungfer , welche schon gedient hat undgute Zeugnisse aufweisen kann, auch Zimmer machtund glätten sowie fein waschen kann , wird auf 1 .Dezember gesucht.
Eine Köchin, welche perfekt kochen kann , aber auchHausarbeit mit übernimmt, wird für einen kleinenHauShalt auf 1 . Januar gesucht.Näberes im Kontor des TagblatteS.

8 Tüchtige
s Verkäuferinnen
I für ein großes WoU - und Strumpfwaaren -F Geschäft werden per sofort gesucht ,g Adressen mit genauer Angabe der bis-
D herigen Thätigkeit erwünscht unter Chiffre8 8 . 72888 an Haasrnstein Lk Vogler , Stutt -
g gart .

Gesucht 2tt.
zum sofortigen . Eintritt ein Zimmermädchen mit
guten Empfehlungen: Sophienstraße 24 ;"2 . Stock' ,
Diener - oder Schreiber Stelle -Aefuch .2 .2 . Ein braver junger Mann vom Lande , örst ^
vom Militär abgegangen und schöne Zeugnisse ber
sitzend , sucht Stelle . Offerten sind Kaiscrstraße 40im Cigarrcnladen abzugeben ._ _
Geschäftsführer oder Zuschneider .3 .2. Eüt in der Schuhmachereipraktisch erfahrenerMann sucht eine Stelle als Zuschneider oder Ge¬

schäftsführer . Näheres Amalienstr. 37 , Hinterhaus.
Kausbursche .2.2. Für einen jungen Burschen , der stadtkundig ,zuverlässig und gut empfohlen ist, sucht man hiereine Stelle al« Hausbursche oder Ausläufer .Adressen an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Lehrstelle-Gesuch .Ein Junge , welcher Lust hat , die Metzgerei zuerlernen , sucht Stelle . Näheres bei Nikolaus
-Obendorfee , Möbeltransporteur , Kaiferstr. 124.

Gin gut empfohlener Koch
empfiehlt sich zur Zubereitung von Diner » , Sou¬pers und einzelnen Platten bei Herrschaften . Nä¬heres Wilbelmstraße 12 im 2 . Stock ._ *3 .3.

Haus -Verkauf .
Ein hübsches Hau «, im westl . Stadttheil

gelegen , und sowohl als Herrschaftshaus als
auch als Geschäftshaus geeignet , soll Wege »
Wegzug « auS Krankheits- Verhältnissen sofortunter günstigen Bedingungen verkauftwerden. Dasselbe liegt noch in guter Ge¬
schäftslage , hat Einfahrt , Hof , Garten und
Stallungen » auch ist es comfortabel einge¬
richtet. DaS Anwesen hat 14 hübsche Zim¬mer , darunter 2 Salons , 6 Mansarden und
Vcrandas , sowie die niWgen Küchen. Nähe¬res durch Urban Sckmitt , Haupt - Central-
Büreau , Blumenstraße 4. 3.2.

Ein gut erhaltenes Wohnhausmit Seiten - und Oucrgebäude, in guter Geschäfts¬lage, in Mitte der Stadt , ist auS freier Hand zuverkaufen . Kaufliebhaberwollen ihre Adresse unter
Chiffre H.. 2 . im Kontor des Tagblattes abgeben .
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FMikailwesen-Berklms.
Ein Fabrikaliwest » mit hübschem Wohn¬

bau « von 9 Zimmern. 2 Küchen und Speise¬
kammern , Gärten . Einfahrt und größeren Hof ,
im westt . Stadttheil hier belegen , habe ich
au « Auftrag des Besitzers billig unter an¬
nehmbaren Beringungen zu verkaufen
und crtbeilt Auskunft IrNn « 8el » i» ttt ,
Haupt- Ceniral-Büreau , Blumenstr. 4. 3 .2 .

in besten Dualitäten diesjähriger Ernte
empfiehlt

Muter L 8otm,
Nachfolger Fried . Köchlin ,

18.9. Fricdrichsplatz 6 u . 9.
b - _ ^

Ein llmics Haus
Geschäfts - oder Privathaus geeignet , im Mit¬
telpunkt der Stadt gelegen , habe ich aus
Auftrag um 13 000 M . unter den günstigsten
Bedingungen zu verkaufen . Das Haus ist
gut erhallen. Näheres durch Nrban Schmitt ,
Haupt Central-Büreau , Blumenstr. 4 . 3.2.

Möhel - verkauf .
2 .2. Eine complette Tchtafzimmereinrichtiing

(Eichen gewichst ) , bestehend aus Spicgelscheank , 2
Bettladen , Waschkommode und Nächttisch , ist aus¬
nahmsweise sehr billig zu verkaufen . Die Möbel
sind solid gearbeitet ; mehrjährige Garantie .

H . Büttner , Möbelgeschäft,
_ Lropoldstratze 13._

Verkaufs -Anzeigen .
*2.2 . Schöne junge Dachshunde sind zu ver¬

kaufen : Kroncnstraße 37 .
— Eine fast noch neue blaßrosaAtlaS - Schleppe

ist zu verkaufen . Zu erfragen im Kontor des Tag-
blaties .

2 .2. Zwei beinahe noch neue Waschkommoden
mit Marmvraufsätzcn sind billig zu verkaufen :
Wilhelmstraße 7 .

* Ein kleiner Daukopfofen ist um den Preis
von 5 Mk. zu verkaufen . Näheres Leopoldstr . 22,parterre.

* Eine Nudelmaschine , fast noch neu , und
zwei Dogelhecken sind billig abzngeben . Zu er¬
fragen Leopoldstraße 37 , parrerre.

*2.1 . Zum Verkauf : 1 einfacher eichener Tisch
für 8 Personen , auch als Bügeltisch geeignet , 1
Blumentisch mit Aufsatz. 1 großes, gut gearbeitetes
Kanapee, 2 hübsche Läufer als Zimmerteppich . Zu
erfragen bei Frau Haa «, Marienstraße 1 , 4. Stock .

Ein Veloeip ^- e
mit Kugellager (Höhe des Vorderrads 1,37 in —
54 Zoll engl.) , beinahe noch neu , ist zu verkaufen.
Zu eerfragn im Kontor des TagblatteS. 2 .2.
Packt - oder Zapfwirthfchaftgesuck .

2.2 . « ine gangbare Pacht - oder Zapfwirth -
fchaft wird von einem cautionsfähigen , tüch¬
tige » Wirth sofort oder später zu überneh¬
men gesucht. Offerten unter « 1« « beför¬dert da « Kontor des TagblatteS .

Filial -Gefchaft -Gesuck.* Ein anständiges Frauenzimmer, kautionsfähig,sucht ein Filialgeichäft , gleichviel welcher Art.Offerten beliebe man im Kontor des TagblatteS
unter Nr . 75 abzngeben . _

Unterrichts - Anerbieten .
« *2L . Ein geprüfter Philologe erbietet sich unter

recht billigen Bedingungen zum Unterricht im
Englischen , Französischen , Lateinischen und in der
Elcmentargeomctiie. Adressen unter Chiffre 8 .nimmt das Kontor des TagblatteS entgegen .

Frisch eingelroffen:
Orangen , Citronen , Malaga¬
trauben , Piftolles , Datteln ,
Bordeauxpflaunien , Tafel - und
Kranzfeigen bei

Ra. IVürMnKvr ,
LL_ Waldstraße 45 ._

Frisch eingelroffen :
Gothaer Wurfiwaaren sowie acht
westphäliscke Schinken und Mett
Wurst rc . empfiehlt billigst

3.3.

Biseuit - Lager !
Feinste Langneser Biscuits Ham¬

burg, in allen feineren Sorten , in Cartons ,
Dosen und offen . Besonders empfehle
National -Biscuits das ^ Pfund
ä 20 Pf . 43.

Filiale : AlalLttvNvi ',
Hoflieferant ,

Kaiserstraße 82 , beim Marktplatz.

26 Kaiserstraße 26.

Täglich frisch eintreffende
Schellfische n. Kabeljau

empfehle zum billigsten Tagespreis ;
ferner : 3.2.

Seeforellen , Soles ,
Hechte , Karpfen , Aale

bei L ».
Hirschstraße 31 .

Prima deutsche

Msccaroni
per Pfd . 36 Pf . .

prima französ .

Maccaroni
Per Pfd. L« Pfg .

empfiehlt die Materialwaarenhandlung
2 .2. « « - 8 ,

Marienstrake 43 , Ecke der Werderstrabe.

Extra große feine

Dampf-Zwetschgen.
Filiale : Oarl AkalLSvIrvr ,

Hoflieferant ,
Kaiser-straße 82, beim Marktplatz, und

Lammstraße 5 . 2.2.

I türkische
Zwetschgen

per Pfd . 2S Pf . 2.2.
empfiehlt die MaterialwaarenhandlungI 'r . ILoLs ,

Marienstraße 43 , Ecke der Werderstraße-

Rofenkerne
von neuer Ernte zur Theebereitung
empfiehlt die Samenhandlung

3 .2. 96 Zähringerstraße 96 .

Garantiert gutkoihenöe

Hülsenfrüchte:
^ Golderbfen
i ä 18 und 20 Pf . per Pfund,

Hellerlinfen
ä 20 und 25 Pf . Per Pfund,

Perlböhnchen
L 18 Pf. per Pfund,

bei Mehrabnahme entsprechend billiger .
4.4. HV . Hol », am Spitalplatz .

Neue^ Hülsenfrüchte ^
Per PfundI » Linsen , kleine , garantirt

weichkochend . 18 Pf ,
.Heller - Zinsen , große . . . 22 Pf ,
Bietoria - Erbfen , ganze . 20 Pf ,
Perl -Bohnen . 20 Pf

empfiehlt

3.3. 4 Waldhornstraße 4.

I * neue

Hülsensrüchlk
in bestkochender Waaro billigst in der Ma¬
terialwaarenhandlung
22 I 'r . ILvLS ,

Marienstraße 43 , Ecke der Werderstraße.

Flaschenbiere :
per Flasche

Printz 'sches Lagerbier 18 Pf .,
„ Exportbier 20 Pf .,Nkitterbra«

Schwetzinger Exportbier 2 « Pf . ,
Culmbacker

dunkles Exportbier 30 Pf . ,
lichtes Salon - Tafelbier 30 Pf .,
Haug '

sches Gefun - heitS -
bier . LS Pf .,

frei in 'S Haus , empfiehlt

Großh . Hoflieferant ,
Ludwigsvlatz S7 .

' Münchener
Export-Lagerbikr
(Lächerliche Brauerei)

ä, 30 Pf. per Flasche empfiehlt
Vtvtor AIvrlLiv .

ch bin befreit

v

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen,ruft jetzt so Mancher aus , und verdanke di . scS nur
der Geerling ' schen Spezialität gegen Hühner¬
augen und barte Haut . Flacon mit Pinsel in
Karton nur 60 Pfg . Depot : in Karlsruhe bei
I - uI «« TH « ir Wwe . , Karl - Friedrichsstraße 4,KI « « (F . Wolfs S- Sohn's Mail ) ,' Kaiserstraße . , - -
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9.4. empksdlv : ^ Min NaMe -lAxvrb . bringe mit dem Bemerken in empfehlende Erinnerung , - aß>.. ,d..u«-« U- - ^ '
» / ^ " ^ ^ ^ " ^ " b- ft -nGink - ufb - k -ns - ffortitthab «^ U"b dadurch IM Stande bin» sowohl IM Detail als auch Ltt -

Lr »s «a , LUnLsobstton, 5 xr «8 die billigsten Preise der Concurrenzzuzustchern . Ebensoempfehle ich meine sammtlichen
krsvLllen L 8 !ip8

! io Kllteo tzualitLtsll bei billissten kreisen.

^ ^ uxRLSir SvLmlL , .
^ tterrön8tt 'L88S 24 . ^

Plüsch -Mäntelchen
für Kinder

sind wieder in verschiedenen Größenvorräthig bei
Voiss L LiilsvN ,2L Friedrichsplatz.

Zuriiekgesetzt
interhavdschune

empfehle

^pvtznrtzHer

für Knaben :
Au?«gk,
Paletots,
Kaiskmäatel.
IoM».
Kemkleider, ö.l .

zu sehr billigen Preisen .

ü. iieeriiisini L ko.
7; kabriltlsßer

<fok<k Deckel »»
bei llöbr » l-LILtllllU, 2Ldrivg«r8lrs«ss SS.

Colonialwaaren , Cigarren und Weineim Detail wie iki »Nr«8 und verweise auf meine fpeckellenAnnoncen. Preislisten stehen zur Verfügung
2 2 Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße.

in verschiedenen Größen sowie

weit unter Fabrikpreisen .

Kaiserstraße 187 .

Hi ^ " A USF
^

von

ShieLüraareii und Korbtvaaren
t>oi

^ stm vov
10.4. IteLv «leie Ntlttee- LlllarlnKeesteassv.

Pel;- und Plüschmühen
für Knaben und Mädchen empfiehlt in verschiedenen Formen zu sehr bil¬ligen Preisen das Hutlager

L . VL11ma,iuLSüörLvr ,169 Kaiserstraße 169 .
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Von der Cröffnnng meiner 6.4.

ZvIlMllMAlkMllkll- llsiNÜlltlg
erlaube ich mir hiermit Gönner und Freunde in Kenntniß zu setzen , mit derBitte um geneigten Zuspruch . Hochachtungsvoll

Leopoldstraße 2 a, Leopoldstraße 2o ,näcbst der Belfortstraße . nächst der Belfortstraßs .

Praktisches Weihnachts -Geschenk:
SokIsf ^ SvIevÄ

von den geringsten bis zu den feinsten Qualitäten
i « allen nur möglichen Stoffen und Fayons .

Anfertigung nach Maaß ohne Preiserhöhung.
Umtausch bis nach Neujahr gestattet .

/!
.

lkiMM L l!-

,
si 161 Kaiferstraße 161 .

s

s
qÄ
qÄ
Z
Z
W
U

is

Phlttographische Angalt
von

linrl 8 el »neli ,
Herrenstratze 38 (am kath. Kirchenplatz))

empfiehlt sich dem Ht . hiesigen und auswärtigen Pub¬likum unter Zusicherung der feinsten Anssührung von
Porträts aller Größen unter billigster Berechnung.

Ausnahmen finden , vermöge vorzüglicher Einrich¬
tungen , bei jeder Witterung statt, so daß ich mich sür
Ausnahmen von Weihnachtsgeschenken noch

besonders empfehle
10.7.

Ausverkauf in Besen wegen
Aufgabe des Artikels .

Regulirfüllöfe «, Säulenöfen »Ovalöfen , Kohlenkästen, Feuerge -
räthe

zu äußerst billigen Preisen .
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?Lri86r Orißinalküte
unä

eißens kabrikaw
stets vorrlltdis bei —

V . kleiler,
^ aistzrstrasZtz 201 .

6v8tMk <8 küllkecÜün
.

aus Baden -Baden .
Ausstellung der neuesten Modelle in Costnme u. Cousectiou.Rur noch Fxeitag - en 2V und Samstag den

21 - M .
karkruke , Ill-teS Kermsm».

belVMz - kwIiM,
nvrisslo

tWlLMrWclieLrreWlsU ,
emptisllit

D » rl
Orossll. Lolliokorunt .

Nähmaschinen
von ,

Bunker L Ruk
empfiehlt zu Fabrikpreisen

L«ul8v tVwe.,
4 .1 . 4 Karl -Friedrichstraße 4.

Vl vöttl<?
ewpüsklt

sein grosses I,»8sr
Assobwaakvollsr

unä dillisei

WWMkMW ,
Wklll , Islmkü

14 .6. bl6 , 6l0,
unter 2usiobsrunA

solidester
Lsäisnunx .

Muinvl »,
tL^Iiell triseli ^ssebnittene , als:
einpüedlt in sodönstvr ^.usvnlil

Oklmer'8 NeäerlnLv,6 .4. IVsIästrnsse 38.

ßr -Wü ß ll«r«n,
sowie alle übrigen Sorten Oefen , Kochherde,Kohlenbehälter , Kohlenlöffel , empfehlen
in großer Auswahl zn den billigsten PreisenI . Etttinger x Wormser^
_ _ Hevrenstkatze 13 .

HUUL »sLßL .
Heute Itreich-Loncert.

Verein für evangelische Kirchenmusik.
Sonntag den 22 . November 1885

in der evangelischen Stadlkirche
k » >KtN8>-1 « » < ert .

1 . für die Orgel . I . S . Bach .2. Ch »ral : Christ «, du Lamm Gottes . M . PrätoriuS .3. für Violine und Orgel . I . S . Back .4. Chor : Bußgebet : Kehr' Dich zu mir , Herr . Orl . LassuS .5. Kirchrn -Arie für Cello und Orgel . W6lh.6 . i» « «« «»« : Allein zu Dir , Herr Jesu Christ . . I . G . Herzog.7 . Psalm 42 für Chor, Soli und Orgel . . . . . . . RiendelSsohn.
Anfang S ^/z Uhr.

Ü8 . Der Besuch des Concertcs ist nur unter Vorzeigen der von uns im Frühjahr an dieMitglieder ausgegebenen Jahreskarten gestattet . Die Mitgliedschaft zum Vereine , jährlich 2 M . undcvent . für dieses Concert 1 M . , kann durch Einschreiben des Namens in die Mitgliedcrtiste bei un¬ser« Rechner . Herrn Kaufmann Chr . Grimm , Kaiserstraße 36, erworben werden.Programme mit Text der Gesänge ü 10 Pf . sind bei Stadtmeßner Billing zu haben.Der Vorstand.3.2 . von Stösser .
Druck und Verlag der Chr . Fr . Müller '

schen Hosbuchhandluug , redtgirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller in Karlsruhe.
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